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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat der Stadt Arnstadt 08.10.2026 öffentlich einbringend 

 
Einführung der Aktion "Gelbe Füße" für sicherere Schulwege an den Arnstädter 
Grundschulen 
 

Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Bürgermeister wird gebeten, die Aktion „Gelbe Füße“ an den Grundschulen 

in Arnstadt zu planen und dabei von der Verwaltung prüfen zu lassen, an 
welchen Stellen auf den Schulwegen die „gelben Füße“ auf den Bürgersteigen 
aufgebracht werden können. Die Umsetzung auf den Gehwegen hat durch den 
städtischen Bauhof zu erfolgen. 

 
2. Für die Erarbeitung und Planung kann die Stadtverwaltung mit den Schulen, 

den Elternbeiräten, der Landesverkehrswacht Thüringen und der örtlichen 
Polizei zusammenarbeiten. 

 
3. Für die Umsetzung wird der Beginn des nächsten Schuljahres fest als Ziel 

angepeilt. 
 

4. Die Stadtverwaltung prüft für das Aufsprühen zwei Möglichkeiten: 
 

- Möglichkeit A (Für kurze Zeit): Die Nutzung von umweltfreundlicher 
Kreidefarbe oder Kreidespray. Diese Farbe besteht nur aus Kreide und 
Farbstoffen. Sie wäscht sich nach einigen Wochen durch den Regen von selbst 
ab. Das eignet sich gut für den Schulanfang. 

 
- Möglichkeit B (Für lange Zeit): Die Nutzung von haltbarer Farbe auf 

Wasserbasis (z.B. im Farbton RAL 1023 = Verkehrsgelb). Diese Farbe hält 
mindestens 1 bis 2 Jahre auf dem Gehweg. 

 
 
 



 
 

Problembeschreibung / Begründung: 

 
Der Weg zur Schule ist besonders für Schulanfänger schwierig. Kinder im 
Grundschulalter können Entfernungen und die Geschwindigkeit von Autos noch nicht 
richtig einschätzen. Wenn Kinder ihren Schulweg selbstständig zu Fuß gehen, lernt 
das Kind wichtiges Verhalten im Verkehr und bewegt sich an der frischen Luft.  
 
Die Aktion „Gelbe Füße“ hilft hier einfach und schnell. Um die Wirkung zu maximieren, 
muss die Verwaltung im Vorfeld genau prüfen, an welchen Stellen auf den Schulwegen 
der Grundschüler Gefahrenschwerpunkte liegen. Nur an diesen geprüften Standorten 
sollen die Zeichen auf den Bürgersteigen aufgebracht werden. 
 
Die Zeichen auf dem Boden geben den Kindern klare Regeln: 
 

- Zwei Füße nebeneinander vor der Bordsteinkante heißen: „Halt! Hier bleibe ich 
stehen und schaue nach links, rechts und links.“ 

 
- Füße über die Straße zeigen den sichersten Weg zum Überqueren. 

 
Andere Städte in Thüringen, wie zum Beispiel die Stadt Erfurt, Suhl oder Nordhausen 
nutzen solche Bodenzeichen schon lange mit Erfolg. Sie machen den Schulweg für 
Kinder übersichtlicher. 
 
Die vorgeschlagenen Farben sind umweltfreundlich. Die Kreidefarbe wäscht sich von 
selbst ab, und die gelbe Acrylfarbe ist auf Wasserbasis hergestellt. Das schont die 
Umwelt und beschädigt das Pflaster in der Stadt nicht dauerhaft. 
 
Da die Kosten für die Anschaffung von Farbe und Schablonen als sehr gering 
anzusehen sind, könnte das Vorhaben ohne große finanzielle Hürden angegangen 
werden. Die Umsetzung hat durch den städtischen Bauhof zu erfolgen, da dieser die 
Zeichen mit minimalem Aufwand und eigenen Geräten aufsprühen kann. Dies 
ermöglicht eine schnelle Umsetzung.  
 
Zum Schutz unserer Grundschulkinder bitten wir um Zustimmung zu diesem Antrag. 
 
Im Namen der Fraktion 
 
 
 
gez. Markus Klimpel 
Fraktionsvorsitzender 
 
  
  

 


